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Protokoll 
der 22. Sitzung des Ortsbeirates Klausdorf 
am Donnerstag, dem 13.01.2011, in der Gaststätte „Zur Heimat“, Alte 
Neuendorfer Straße 1, 15838 Am Mellensee (OT Klausdorf) 
 
Öffentlicher Teil 
 
Beginn:  19.30 Uhr 

Ende:  21.05 Uhr 
 

Anwesend:   Bernd Kosensky, Karsten Horn, Wilfried Borkowski, 

    Bernd Friedrich 
Entschuldigt:   Mario Hansche 

Unentschuldigt:  keiner 
Verspätetes Erscheinen:  keiner  

Vorzeitiges Verlassen:  keiner 
Vorübergehendes Verlassen: keiner 

Name erschienener Personen, die zur Sitzung geladen worden sind:  
Frau Neuendorf (Teamleiterin II –Kämmerei und Kasse) 

Name anwesender Bediensteten:   
Frau Neuendorf (Teamleiterin II –Kämmerei und Kasse) 

 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

01. Eröffnung und Begrüßung 

02. Anträge zur Tagesordnung  
03. Einwendungen zur 21. Niederschrift 

04. Einwohnerfragestunde  
05. Bericht des Ortsvorstehers und Informationen aus den Ausschüssen 

06. Beratung Haushaltsplan 2011 (Entwurf) 
07. Beratung Satzung der Gemeinde Am Mellensee über die Nutzung 

gemeindlicher Einrichtung / Anlagen 
08. Informationen und Anfragen  

 
 

Zu 1. Eröffnung und Begrüßung 
Die Eröffnung und Begrüßung erfolgt durch den Ortsvorsteher, Herr Kosensky 

 
 

Zu 2. Anträge zur Tagesordnung  
 Antrag von Herrn Kosensky: 
- Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Beratung über den Bauantrag –

Bahnhofstraße 6“ unter Punkt 8 zu besprechen 
wurde einstimmig angenommen. 
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Zu 3. Einwendungen zur 21. Niederschrift 
- keine Einwendungen 

 
 

Zu 4.  Einwohnerfragestunde  
- Der Ortsbeirat bittet bei nachfolgende Fragen, um eine Klärung: 

1.) Wer ist zuständig für die Schneeräumung an der Festwiese? 

2.) Wer ist zuständig für die Schneeräumung und Reinigung der 
Zossener Straße zwischen Ader (Nummer 12) und Baumanns 

Garten? 
3.) Wie kann das ungeordnete Parken in der Baruther Straße, 

verändert werden? Eventuell durch eine Satzung? 
 

 
Zu 5. Bericht des Ortsvorstehers und Informationen aus den 

Ausschüssen  
-  Herr Kosensky berichtet über den Stand des Netto-Marktes im OT 

Mellensee 
 

 
Zu 6. Beratung Haushaltsplan 2011 (Entwurf) 

- die ehemalige Grundschule Klausdorf wird zu einer Kindertagesstätte 

umgebaut 
Der Fördermittelbescheid ist eingegangen. 

- Breitbandversorgung ist in den OT Mellensee und Klausdorf geplant 
Vorschlag: Im Zuge der Breitbandversorgung (Kabel verlegen) sollten 

die Bürger die Möglichkeit haben die Gehwege in Eigenleistung zu 
erneuern. 

- Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH errichtet den neuen 
Verwaltungssitz für die Gemeinde. Für die Maßnahme sind an 

Ausstattung 75.000 € geplant. 
- Für den Feuerwehrturm sind im Jahr 2011 - 7000 € und für 2012 - 

12.000 € eingeplant. 
- Für 2012 und 2013 ist die Sanierung des Parketts und der 

Heizkörperverkleidung in der Mehrzweckhalle Klausdorf eingeplant. 
- Mittel für den Straßenbau sind ev. ab 2013 verfügbar 

- für die Unterhaltung des Strandbades sind kleinere Summen 

vorgesehen 
 

 
Zu 7. Beratung Satzung der Gemeinde Am Mellensee über die 
Nutzung gemeindlicher Einrichtung / Anlagen 
Der Ortsbeirat hat sich bereits im Protokoll der 21. Sitzung zu diesem Thema 

beraten.  
(Auszug aus dem 21. Protokoll: „Der Ortsbeirat schlägt vor, dass bei der 

Nutzung der Festwiese für die Vereine ein Aufwand von nicht mehr als 
100,00 €/Tag abgefordert oder eine Sachleistung für den Erhalt, 

Verschönerung oder Verbesserung als Ersatz gefordert wird“). 
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Weiterhin sollte für Sportveranstaltungen der Vereine keine Gebühr erhoben 
werden. Bei Nutzung der Mehrzweckhalle Klausdorf sollte für ortsansässige 

Vereine eine Veranstaltung im Jahr frei sein. 
 

 
Zu 8. Informationen und Anfragen  
- Der Termin der Ortsbeiratssitzung wird vom 09.06.2011 auf den 

16.06.2011 verlegt. 
-   Pyramidenabbau am 15.01.2011, ab 9.30 Uhr 

-   Beratung über den Bauantrag „Bahnhofstraße Nummer 6“: 
Der Ortsbeirat ist der Meinung, dass die geplante Sanierung sich nicht ins 

Ortsbild einfügt (siehe Nachbarhäuser). Das Gesamtprojekt, wie vorgelegt, 
wird in Frage gestellt. Wie sieht die Kosten-Nutzen-Rechnung aus? 

 
 

 
 

Kosensky 
Ortsvorsteher 

 


